
Verlag: PLEGGE Medien Verlag GmbH · Friedrich-Wöhler-Straße 2 - 4 · 64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 93 36 0 · Telefax 0 62 58 / 93 36 50
E-Mail: Redaktion: presse@plegge-medien.de • Anzeigen: satz@plegge-medien.de

05. Jahrgang KW 481. Dezember 2010

Verteilung: Alsbach, Auerbach, Balkhausen, Bickenbach, Hähnlein, Hochstädten, Jugenheim, Malchen, Ober-Beerbach, Rodau, Sandwiese, Seeheim, Steigerts, Stettbach, Zwingenberg

A
M

TLICHES

DER GEMEINDE

SEEHEIM-JUGENHEIM

A

M
TLICHE

BEKANNTMACHUN
G

EN

Gesamtauflage des Verlags: 85.000 ExemplareGesamtauflage des Verlags: 85.000 Exemplare

Tel. 06257 / 97 15 - 0
www.voba-seeheim-jugenheim.de

Für alle großen und kleinen Wünsche
haben WIR die richtige Finanzierung.

Volksbanking geht auch anders!

Freundlich, kompetent, fair, mit
Gesprächspartnern, die auch morgen

noch für Sie da sind.

Ihre Bank vor Ort und für die Region.

Schlossstraße 28
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GOLD - ANKAUF
Ankauf von Zahngold (auch mit Zähnen) · Münzen & Medaillen (Gold,

Silber, Platin) · Schmuck (Gold, Silber, Platin) · Gold-, Silber-, Platinbarren
Münzsammlungen (auch MDM-Ware) · Zinn · Silberbestecke (800)

Fa. KOBER Edelmetalle - Münzhandel
Eberstädter Straße 79 - 81 | 64319 Pfungstadt | Mobil 0171 - 7596 727

Pfungstadt - Eberstädter Str. 79-81
Neue Geschäftsräume im 1. Stock · Parken im Hof

Verkauf: Gold- und Silber- Münzen u. Barren
für Sammler und Anleger

Do + Fr von 10 - 12 und 14 - 18 Uhr · Sa von 10 - 12 Uhr

Zahngold auch mit Zähnen

Sprechen Sie mit uns !

Pflegedi AmanaGmbH

Tel. 0 62 57 / 90 31 28 · www.pflegedienst-amana.de
Kranken- und Altenpflege

Im Strehling 2 · 64342 Seeheim-Jugenheim

enst

HANS KAATZ
· Ihr individueller Transfer zum Flughafen Ffm

· von 1 bis 4 Personen 35,- C

· von 5 bis 7 Personen 40,- C

Ihr Urlaub der schon hier beginnt!

Georg-Raab-Str. 10 · 64319 Pfungstadt

TELEFON 0 61 57 / 93 00 60

Kosten sind komplett gedeckt
Sonntag, 5. Dezember: Winterzauber in der "Straße des Friedens"

Hand aufs Herz: Was spricht dagegen, etwas mehr über Frieden nachzudenken? Von links: Thomas Zieringer mit
Partnerin Viktoria Wolf, Bernd Rettig. Im Hintergrund: Das Friedensmal, im Bau befindlich. Foto: Bäumer

Hochstädten (wb). Die Ortszufahrt
nach Hochstädten (Mühltalstraße),
die wegen Bauarbeiten seit Monate
gesperrt ist, soll eventuell ab Freitag,
3. Dezember, wieder befahrbar sein,
vorerst provisorisch. Zum Auftragen
der letzten Asphaltschicht, heißt es
bei der Stadt, sei es derzeit zu kalt
und zu feucht. Für diesen Mittwoch
war vor Ort eine Prüfung durch die
Verantwortlichen anberaumt. Die
"Straße des Friedens" würde dann
für den Verkehr gesperrt, es sei denn,
die Mühltalstraße kann wegen des
Wetters doch nicht geöffnet werden.
Am Sonntag, 5. Dezember, zele-
brieren die Bürger und Freunde von
Hochstädten einen Winterzauber
auf der "Straße des Friedens", wie
die Schotter-Piste heißt, in Form eines
Weihnachtsmarktes. An diesem Tag ist
die Umgehung auf jeden Fall von 10
bis 22 Uhr für den Verkehr gesperrt.
Angeboten werden unter anderem
Leckereien und Geschenk-Ideen. Der
Nikolaus kommt auch vorbei und
bringt ein paar Überraschungen mit.
Das Friedensmal ist eng verflochten mit
der Existenz der "Straße des Friedens".
Ursprünglich wollte die Bürger-Initiati-
ve, die sich am 26. August formiert hat-
te, einen eingetragenen Verein grün-
den, um der eigenen Umgehung ein
rechtliches Fundament zu geben, aber

das hätte zu viel Zeit gekostet. Daher
bot Thomas Zieringer, Chef des Ver-
eins "Friedensmal Wendepunkt e. V."
an, die Trägerschaft zu übernehmen,

ber mit Musik aus.
Wie Ortsvorsteher Bernd Rettig mitteilt,
sind die Kosten für das Projekt inzwi-
schen komplett durch Mautgebühren
und Spenden gedeckt. Mehr als hun-
dert Menschen hatten zwischen 200
und 1000 Euro für die Finanzierung
zugesagt. Wer die Umgehung passie-
ren wollte, musste eine Gebühr zahlen.
Wie Andreas Klemm, Sprecher der
Bürger-Initiative, mitteilt, soll der Schot-
ter nach der Aktion für fünf Euro pro
Tonne (6,50 Euro mit Lieferung) ver-
kauft werden. Ein Großteil sei bereits
reserviert. Was die eigene Umgehung
bei ihm bewirkt hat? "Es hat einen Knall
des gefühlten Miteinanders gegeben:
Wenn wir zusammen stehen, dann
schaffen wir es auch."
In Kürze werden die Initiatoren ein
Souvenir zum Kauf anbieten: ein
Glasgefäß, gefüllt mit einer Portion
Schotter und einer Vignette, dazu
eine DVD mit Informationen. Wäh-
rend des Winterzaubers am Sonntag
kann sich jeder Besucher ein solches
Andenken durch Kauf eines Options-
scheines reservieren.
Weitere Infos: www.friedensmal.
de, www.unsere-eigene-umge-
hung.de.

vorausgesetzt, aus dem Projekt wer-
de eine Friedens-Aktion ("Der Berg-
sträßer" berichtete). So entstand die
"Befahrbare Ausstellung Dorffrieden
– Frieden fängt im Kleinen an!", als
offene Bühne, und ein Verkehrspro-
blem war auf intelligenten und ori-
ginelle Art gelöst. "Wir haben Ge-
schichte geschrieben", heißt es auf
der Internet-Präsenz der Bürger-Ini-
tiative "Unsere eigene Umgehung".
"Über diese Aktion wird man noch in
Jahrzehnten sprechen."
Am Sonntag um 15 Uhr startet Zie-
ringer zusammen mit Pfarrer D. Bauer
eine rund einstündige Psalmen-Wan-
derung zu dem Friedensmal, das
oberhalb von Hochstädten errichtet
wird; Ehrengast ist die Vorsitzende
der Jüdischen Gemeinde Fulda, Lin-
de Weiland, die Psalme lesen wird.
Die Umgehung war deshalb gewollt,
weil die Hochstädter keinen langen
Umweg fahren und auch nicht ei-
nen riskanten Schleichweg nutzen
wollten. Die Kunstwerke, die Bürger
und Freunde von Hochstädten zum
Thema "Frieden" erschaffen und am
Straßenrand ausgestellt haben, wer-
den am Sonntag ab 18 Uhr verstei-
gert. Danach klingt der Winterzau-


	S01_DB_KW48.pdf
	S02_DB_KW48.pdf
	S03_DB_KW48.pdf
	S04_DB_KW48.pdf
	S05_DB_KW48.pdf
	S06_DB_KW48.pdf
	S07_DB_KW48.pdf
	S08_DB_KW48.pdf
	S09_DB_KW48.pdf
	S10_DB_KW48.pdf
	S11_DB_KW48.pdf
	S12_DB_KW48.pdf

